Trierer Stadtgeschichte als Hörerlebnis
Gäste des Mercure Hotels an der Porta Nigra in Trier können nicht nur den direkten Blick auf das Wahrzeichen der Stadt  vom Hotelzimmer aus genießen, sondern bekommen die Geschichte der ältesten Stadt Deutschlands nun auch auf’s Ohr: An der Rezeption ist seit kurzem der erste, offizielle Audio-Guide für die Stadt Trier erhältlich. Weitere Hotels der Stadt bieten Ihren Gästen ebenfalls dieses römisch-mittelalterliche Hörerlebnis an.

Der „audio-guide Trier“ besteht aus einem kleinen Abspielgerät mit Kopfhörer, das Besucher der Stadt kaufen und damit eine hörspielartig inszenierte Führung durch die Altstadt  unternehmen können. Zwei Figuren begleiten die Gäste akustisch durch Trier: Der römische Weinhändler Claudius Poblicius sowie die Nonne Schwester Brunhildis aus dem Mittelalter. Beide erzählen jeweils aus ihrer Zeit, zum Beispiel, wie die Porta Nigra in der Römerzeit entstand, und wie sie dann im Mittelalter zu einer Kirche wurde – und nehmen somit die Hörer spielerisch mit auf eine Zeitreise durch die über 2000 Jahre alte Stadtgeschichte von Trier. 1 ½ Stunden etwa dauert das Hörspiel mit zahlreichen wissenswerten Hintergrundinformationen zu 10 Stationen, an denen der Hörer Halt macht und den Erklärungen der Nonne und des Weinhändlers folgen kann. 

Produziert hat den „audio-guide Trier“ ein junges Startup-Unternehmen aus Trier / die Audio-Agentur „audiobits“ aus Trier, insofern handelt es sich um ein echtes heimisches Produkt. Schauspieler, die zum Teil zum Ensemble des Theaters Trier gehören, liehen dem Audio-Guide ihre Stimmen. Neben einer deutschen Version befindet sich auf dem Abspielgerät auch eine englische und französische Fassung der Führung. 

Außer bei der  Tourist Information Trier und diversen Buchhändlern wird der „audio-guide Trier“ zunehmend auch in Hotels der Stadt angeboten. Ein Mehr an Service, den Hoteliers damit ihren Gästen bieten können. Andrea Weber vom „Hotel Deutscher Hof“ in Trier hat auf eine solche Möglichkeit schon lange gewartet. Empfangsleiter Christian Henzler findet die Gestaltung des „audio-guides Trier“ zusammen mit dem kleinen, handlichen Stadtplan „mehr als gelungen“. „Der audio-guide Trier ist auch eine schöne Erinnerung für unsere Gäste, an der sie auch zu Hause etwas haben werden. Für die kommende Wintersaison werden wir den Audioguide alternativ zur normalen Stadtführung in eine Pauschale integrieren“, kündigt Henzler an. 

Monika und Klaus Tonkaboni vom Hotel-Restaurant „Blesius Garten“ im Trierer Stadtteil Olewig sehen den „audio-guide Trier“ als gute Alternative zu bestehenden touristischen Angeboten.  „Der Gast ist beim Audio-Guide nicht an bestimmte Zeiten gebunden und kann seinen persönlichen Präferenzen folgen sowie die Stadtbesichtigung beispielsweise auch auf zwei oder mehr Tage verteilen“, so Monika Tonkaboni. Im „Blesius Garten“ wird der „audio-guide Trier“ den Gästen in den Vitrinen der Lobby und Hausbrauerei präsentiert. Flyer mit näheren Informationen und Plakate werden den Hotels zur Verkaufsförderung kostenlos zur Verfügung gestellt.

Christiane Reif-Lettke, Hauptgeschäftsführerin des DEHOGA Rheinland begrüßt die innovative Idee und die Möglichkeit für Hotels und Gaststätten, den „audio-guide Trier“ ihren Gästen als besonderen Service anzubieten. 
Gastronomische Betriebe rund um Trier, die den Audio-Guide ebenfalls anbieten möchten, können sich direkt an „audiobits“ wenden. 

Weitere Infos sowie die Kontaktdaten finden Sie unter www.audiobits.de
